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HTV Sundwig/Westig

Samstag, 27. Februar 2016 · Anwurf  19:15 Uhr

in der Sporthalle Spenge
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U N S E R H E U T I G E R G A S T:  HT V S U N D W I G /W E S T I G
In der neuen Liga etablieren und die Saison im gesicher-
ten Mittelfeld abschließen. Dieses Ziel hat der HTV Sund-
wig/Westig als derzeit Tabellenzehnter mit 17:21 Punk-
ten und einem fast ausgeglichenem Torverhältnis
(502:512) so gut wie erreicht. Die bisherige Bilanz weist
sieben Siege, neun Niederlagen und drei Unentschieden
auf. Der Verein setzt auf Kontinuität, denn nur zwei
Abgängen, einer davon in die eigene 2. Mannschaft,
stehen vier Neuzugänge gegenüber. Zwei davon haben
den Sprung aus der eigenen Jugend in den Oberliga-
Kader geschafft. Mit Ivan Kavran (Zagreb) wurde ein

kroatischer Spieler zur Verstärkung der Mannschaft
verpflichtet. Gefährlichster Torschütze ist Marvin Rosian,
der 93 Feldtore erzielte und einen Siebenmeter verwan-
delte.
Die Devise von Trainer Hendrik Ernst vor Spielen wie
heute gegen den Tabellenzweiten TuS Spenge lautet:
„Mit richtiger Einstellung den Favoriten ärgern.“ Das ist
dem Aufsteiger aus dem Sauerland beim 24:24-Remis im
Hinspiel gelungen. Diese Scharte wollen Mathews & Co.
heute auswetzen, um bei der Vergabe der Meisterschaft
noch im Rennen zu bleiben.
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VFL G L A D B E C K WA H R T E A L L E C H A N C E N

Durch den nie gefährdeten 36:28 (19:16)-Heimsieg
gegen HSG Augustdorf/Hövelhof hat Tabellenführer VfL
Gladbeck am 19. Spieltag alle Chancen auf die Meister-
schaft gewahrt. Der Abstand auf die direkten Verfolger
TuS Spenge und Ahlener SG (beide 26:12) beträgt drei
Punkte. Ahlen schlug im Heimspiel TuS Ferndorf 2 klar
25:21 (12:8) und versetzte damit den mit 5:33 Punkten
abgeschlagenen Aufsteiger den Todesstoß.
Es ist kaum davon auszugehen, dass die Gladbecker bei
den sieben ausstehenden Spielen ihren 3-Punkte-Vor-
sprung noch verspielen. Allerdings hat man schon die
Pferde vor der Apotheke ... gesehen. So gesehen, hat
selbst der Vierte LIT Handball (schlug Spenge im vorge-
zogenen Spiel 38:29) mit vier Punkten Rückstand noch
Chancen auf den Titelgewinn.
HSG Menden-Lendringsen (5., 24:14) ist nach der 26:31
(8:14)-Heimniederlage gegen VfL Eintracht Hagen 2
ebenso aus dem Titelrennen wie TSG A-H Bielefeld
(6., 23:15) trotz des 33:29 (14:16)-Auswärtssieges beim
heutigen Spenger Gegner HTV Sundwig Westig.
Keine Chance hatte TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck im 25:31
(10:17) verlorenen Heimspiel gegen SG Handball Hamm
2. Die Jürmker können sich ebenso wie die HSG August-
dorf/Hövelhof bei Loxten bedanken, die die auf einem
Abstiegsplatz stehende HSG Gevelsberg Silschede nur
knapp 30:29 auf die Heimreise ins Bergische und mög-
licherweise in die Verbandsliga schickte.
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G R U ß W O R T D E S V E R E I N S V O R S I T Z E N D E N

Hallo liebe Handballfreundinnen und -freunde,
zur heutigen Oberligabegegnung unserer Mannschaft
gegen den HTV Sundwig/Westig begrüße ich Sie sehr
herzlich! Auch unsere Gäste aus dem nördlichen Sauer-
land sowie die Schiedsrichter und die Presse heiße ich
in Spenge herzlich willkommen.
Am vergangenen Samstag hat unsere Mannschaft in
der Pokalbegegnung gegen die SG Langenfeld nach
einer indiskutablen ersten Halbzeit ihr Ziel, die Teilnah-

me am Amateurfinale in Hamburg, leider nicht erreicht.
Jetzt müssen wir nach vorne blicken. In den Spielen um die Meisterschaft in
der Oberliga hat unsere Mannschaft in den beiden letzten Begegnungen
nicht punkten können. Aber noch ist nichts entschieden. Die gegenwärtige
Tabellenkonstellation bedeutet aber, dass die heute zu vergebenden Punkte
unbedingt hier in Spenge bleiben müssen! Der Aufsteiger hat zwar – wie
unser TuS – die letzten beiden Spiele verloren, davor aber u.a. in Hamm und
Gladbeck gepunktet und damit gezeigt, dass diese Mannschaft keineswegs
zu unterschätzen ist.
Ich bin fest davon überzeugt, dass wir heute ein anderes Auftreten unserer
Mannschaft als im Pokalspiel erleben werden. Mit den treuen Fans im Rücken
wird die Heiko-Heiko-Truppe sicherlich eine Leistung abliefern, gerade auch
in der Abwehr, die die letzten Spiele vergessen macht.
Übrigens: Das im letzten HallenReport abgedruckte Foto stammt aus der Sai-
son 1994/95 und zeigt von links nach rechts: Mannschaftsarzt Dr. Reinhard
Dolle, Physio Leif Reiter, Nils Drosin, Torsten Lampe, Adeyemi George, Stefan
Schweynoch und Michael Lukowski. Stehend: Trainer Horst Brinkmann und
Betreuer Dieter Quermann.

Euer Horst Brinkmann

Horst Brinkmann

Renteistraße 21
32130 Enger
Tel. 0 52 24 / 99 77 11
Fax 0 52 24 / 99 77 10

Angelika Weitkamp
– Meisterbetrieb -
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Hausgeräte führender Hersteller

32130 Enger
Wertherstrasse 2
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✓ Autorisierter MIELE-Kundendienst

✓ Reparatur und Ersatzteile fast aller gängigen Marken

Hausgeräte-Profis · eigener Kundendienst

DKB-Handball-
Bundesliga
live auf  SPORT1

VfL Gummersbach –
Füchse Berlin
Mittwoch, 2. März,
20:00 Uhr

TBV Lemgo –
Bergischer HC
Sonntag, 6. März,
15:00 Uhr

Handball-Länderspiel
live in der ARD

Deutschland – Katar
Freitag, 11. März, 18:00 Uhr

Handball-Champions-
League
live auf  Sky

Rhein-Neckar-Löwen –
KIF Kolding Kobenhaven
Sonntag, 28. Februar,
19:30 Uhr

THW Kiel –
HC Prvo Zagreb
Donnerstag, 3. März,
19:30 Uhr

FC Barcelona –
Rhein-Neckar-Löwen
Samstag, 5. März,
20:30 Uhr

Paris Saint-Germain –
SG Flensburg-Handewitt
Sonntag, 6. März,
17:00 Uhr
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Sanitäre Installation
Solar- und Brennwerttechnik

Heizung + Kundendienst
Klempnerarbeiten

Meisterbetrieb
Dorfstraße 10 + 12
32139 Spenge
Fon: 0 52 25 / 25 26
Fax: 0 52 25 / 62 75

SCHWARZES WOCHENENDE

FÜR TUS-HANDBALLER

Schwarzes Wochenende für die
TuS-Handballer: Außer dem Pokal-
spiel der Ersten gingen auch die
Meisterschaftsbegegnungen der
Zweiten und Dritten verloren.
Die 2. Mannschaft musste mit
dem 26:29 (12:16) bei Westfalica
Kinderhaus die dritte Niederlage
in Folge einstecken, behielt aber
trotzdem mit 24:14 die Landes-
liga-Tabellenführung vor dem
Punktgleichen TuS Brockhagen.
„Unsere Deckung steht nicht
richtig. Wir kassieren zu viele
einfache Tore“, analysierte Trainer
Stefan Dessin das gegenwärtige
Dilemma.
Zur Halbzeit 16:16 ausgeglichen
verlor die 3. Mannschaft ihr Aus-
wärtsspiel gegen SG Neuenkir-
chen-Varensell 30:31. Beim End-
stand hielt ein Zuschauer
während der laufenden Spielzeit
den Ball fest, ohne dass die Uhr
angehalten wurde. Trainer Ralf
Dörr legte deshalb Protest gegen
die Spielwertung ein. Spenge III
steht weiter auf dem 2. Platz, doch
der Abstand auf Tabellenführer
Altenhagen-Heepen II (gewann
auswärts 32:24 gegen HSG
Gütersloh II) vergrößerte sich auf
sechs Punkte.
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Schmidt Bedachungen GmbH
Vorm Schürbusch 36
32130 Enger

Telefon 0  52  25  /  31  18
Telefax 0  52  25  /  85  93  18

www.schmidt-dach.de

Neue Westfälische / Tageblatt für Enger und Spenge

Z I E LO R T H A M B U R G B L E I B T E I N T R A U M

Hamburg bleibt in dieser Saison nur ein Sehnsuchtsort
für den TuS Spenge. Das Team schied nach einer über
weite Strecken desolaten Leistung und einer hochver-
dienten 30:33 (12:19)-Niederlage gegen den Nieder-
rhein-Pokalsieger SG Langenfeld bereits in der 1. Haupt-
runde des DHB-Amateur-Pokals, dessen Finale im Mai in
Hamburg ausgetragen wird, aus.
Pokalstimmung kam in der Spenger Sporthalle nie auf.
Nach den Zahltagen gegen die TSG A-H Bielefeld und
dem VfL Gladbeck war die Tribüne diesmal nur spärlich
besetzt, wobei die Gäste immerhin von einer stattlichen
Anzahl Fans begleitet wurden, die im Verlauf der Partie
immer lautstärker wurden. Spenge verlor nach einem
passablen Start und 7:5-Führung (11. Minute) zuneh-
mend den Faden. „Ich bin richtig enttäuscht von der
Mannschaft“, sagte der Sportliche Leiter Heiko Ruwe. So
mussten die Gäste nicht mehr tun, als auf Spenger Miss-
geschicke zu warten und von denen gab es reichlich.

B L A M A B E L !
Mehr als blamabel war die Vorstellung der 1. Mannschaft
des TuS Spenge im Achtelfinale/1. Hauptrunde um den
DHB-Amateurpokal. Das Duell des westfälischen gegen
den niederrheinischen Spitzen-Oberligisten SG Langen-
feld endete 30:33 (12:19) für die
Gäste.
Das Ergebnis ist schmeichelhafter
als es nach dem aus TuS-Sicht vor
allem in der ersten Halbzeit desas-
trösen Spielverhalten der Holt-
mann-Ruwe-Kern-Truppe hätte
sein müssen.  Spenge schaffte in
einer kämpferisch starken Schluss-
phase, was aber zu spät war und
nicht reichte, den Anschluss auf
30:32.
Den Knick hatte es für Spenge
bereits in der ersten Hälfte gege-
ben, als man sich elf technische
Fehler leistete, neun lange Minu-
ten ohne Torerfolg blieb und Lan-
genfeld von 10:9 auf 17:9 davon-
zog. So kann man kein (Pokal-)
Spiel gewinnen, aber gutwillige
Zuschauer vergraulen.
Spürbar für die Kasse dürfte das
schon beim heutigen Meister-
schaftsspiel gegen HTV Sundwig-
Westig werden.

P R E S S E S T I M M E Z U M

P O K A L -AC H T E L F I N A L E

TuS Spenge – SG Langenfeld  30:33 (12:19)
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TuS Spenge HTV Sundwig/Westig
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Trainer 1 33 4 5 6 7

98 10 13 14 17 20

Tor: 1 Matthias Kohl …
24 Chris Schumacher …
96 Henrik Basler …

Feld: 2 Jonas Schulte …
3 Lars Henkels …
7 Christian Klein …
8 Marvin Rosian …

10 Alessio Sideri …
11 Henk Bucher …
13 Fabian Hecker …
14 Max Klein …
17 Thorsten Kötter …
18 Moritz Frenzel …
19 Dorian Gollor …
23 Lukas Rosenbaum …
29 Niklas Basener …
33 Jan Klute …
34 Ivan Kavran …
43 Bastian Frenzel …

Trainer: Hendrik Ernst
Co-Trainer: Walter Klein

Schiedsrichter:
Matthias Himmelreich 

und Daniel Hooge

Tor: 1 Bastian Räber …
33 Kevin Becker …

Feld: 4 Jakob Röttger …
5 Justus Clausing …
6 Sebastian Kopschek …
7 Sebastian Reinsch …
8 Dennis Mathews …
9 Christoph Harbert …

10 Simon Hanneforth …
13 Nils von Zütphen …
14 Marco Fillies …
17 Lasse Bracksiek …
20 Marcel Ortjohann …

Trainer: Heiko Holtmann
Torwarttrainer: Norman Kern
sportl. Leiter: Heiko Ruwe
Betreuer: Quermann, Meinhardt
Mannschaftsarzt: Dr. med. Reinhard Dolle
medizinische Folker Krüger, Rudi Klassen
Betreuung: Sport-Reha Herford
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D I E S C H I E D S R I C H T E R

Die Schiedsrichter der heutigen Begegnung, Matthias
Himmelreich und Daniel Hooge, stammen aus dem Teck-
lenburger Land und wohnen in Lienen-Kattenvenne.
Beide Referees pfeifen für den TV Kattenvenne. Daniel
Hooge ist zudem als Jugendwart in seinem Verein tätig.
Wir begrüßen das Gespann Himmelreich/Hooge in der
Spenger Sporthalle und wünschen ihm eine souveräne
Leitung des heutigen Oberligaspiels.

D A S N Ä C H S T E AU S W Ä R T S S P I E L

Am Samstag, den 5. März 2016, tritt unsere Mannschaft
bei den Spfr. Loxten an. Das Spiel wird um 18:00 Uhr in
der Sparkassen-Arena, Am Stadtpark, 33775 Versmold,
angepfiffen.

D A S N Ä C H S T E H E I M S P I E L

Das nächste Heimspiel des TuS Spenge findet am Sams-
tag, den 12. März 2016, statt. Unser Gast ist dann die
Mannschaft der SG Ahlen, die ebenfalls aufsteigen
möchte. Anpfiff ist wie gewohnt um 19:15 Uhr.

Matthias Himmelreich und Daniel Hooge
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Pro Handball in Spenge

– Freunde&Partner sind dabei –

Rolf Manfred
TuS Spenge

Fan
Horst

Brinkmann

Bernhard

Ulla
Brinkmann

Joachim
Reckmann

Joke
Reckmann

Marc
Reckmann

Kurt
Stein

Elsbeth
Freese

Günther H.M.
Matthias

Boy

Autoverleih
Spenge

Gerd
Biermann

Kurt
Holtmann

Anke
de Boer

D. und M.
Winter

Gerhard
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Mara
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Handballfreund
Hiddenhausen

Lisa
de Boer

Carla + Johanna +
Anne + Marc

Sofia Roberto

Flo Anni

Autoverleih
Spenge

JFK

JFK
Rolf

Großewächter
B. Schütze

Günther
Kloose

Ingeborg
Kloose

Erwin
Niewöhner

Jens
Röthemeyer

Oliver
Miller

Lasse Jonah
Grafarend

Mit dem symbolischen Kauf eines
oder mehrerer Handbälle zu je 50  €
unterstützen Sie unsere Aktion
in der Saison 2015/2016.
Ansprechpartner: Horst Brinkmann,
Tel. 0 52 25 / 31 43 oder 0172  /  565  26  87.

Willi
Strakeljahn

Willi
Gehner

Gerd + Heide + Quincy + Freddy

S P E N G E R P O K A L S P I E L E

K E I N Z U S C H AU E R -H I T

(ldt) Pokalspiele sind in Spenge
kein Zuschauerhit mehr. Gerade
einmal 250 Handballfans, darun-
ter viele vom Gastverein SG Lan-
genfeld, tummelten sich beim
Achtelfinale (Erste Hauptrunde)
um den DHB-Amateurpokal in der
Spenger Sporthalle. Beim Westfa-
len-Pokal waren es in der Vorrun-
de immerhin 130 und in der
Endrunde gerade einmal 80 Fans,
die gerade so die Kosten deckten.
Zum Glück gibt es den HallenRe-
port, der dank seines Umfanges
von 28 Seiten zusätzliche Einnah-
men beim Pokalspiel gegen Lan-
genfeld bescherte. Bei der Vor-
und Endrunde auf Westfalen-
Ebene waren es jeweils 20 Seiten.
Durch das Ausscheiden des TuS
Spenge in der 1. Hauptrunde erle-
digt sich für Hallen-DJ Marc Pixa
die Frage einer Luxus-Unterkunft
anlässlich des Endspiels in Ham-
burg zur Verwendung seines
Geldgewinns bei der Fernseh-
Quizsendung „Gefragt – Gejagt“
von knapp 6.000 Euro. In weiser
Voraussicht war er zum von der
deutschen Handball-Nationalmann-
schaft gewonnenen Endspiel der
EM nach Krakau gefahren.
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Lönsweg 5 -11 · 32139 Spenge
Tel.: 0 52 25 / 85 95 45 · Fax: 0 52 25 / 85 95 46

www.wilkenhoener.de

Haushalt & Technik
Haushaltswaren
E-Geräte
Wohn-Accessoires
Elektrotechnik

Computertechnik
Hardware
Software
Service & Reparatur
Webdesign

Praxis für Physiotherapie

und Osteopathie

Wolfgang Berg
Krankengymnastik,

med. Trainingstherapie,
Sportphysiotherapie, Lymphdrainage,

Manuelle Therapie, Massagen, Osteopathie

- Termine nach Vereinbarung -

32139 Spenge · Poststraße 6
Tel. 0  52  25  /  86  00  07
Fax 0  52  25  /  86  00  08

W I R G R AT U L I E R E N

Horst Brinkmann, der am Montag (22. 2.) 66 Jahre
alt/jung geworden ist, und aus dem erweiterten Ober-
liga-Kader Jan Gladisch, der heute (27. 2.) 21 Jahre alt
wird, sowie Max Mühlenweg, der am Sonntag (21. 2.)
seinen 22. Geburtstag feierte. Beide sind wertvolle
Stützen der 2. Mannschaft in der Landesliga und haben
zahlreiche Einsätze im Oberligateam aufzuweisen.
Über den TuS-Vorsitzenden Horst Brinkmann Worte zu
verlieren, hieße, die berühmten Eulen nach Athen zu tra-
gen. Wenn der Begriff „Handball-Urgestein“ zutrifft, dann
auf ihn. Seinen Handball-Lebensweg zu beschreiben,
würde mehrere Report-Ausgaben füllen. Nur so viel:
Handball und Horsi sind ebenso eins wie Horsi samt sei-
ner lieben und getreuen Ulla als Frau an seiner Seite wie
Handball und Spenge, denn Spenge ist Handball. Horsi,
wir wünschen Dir Gesundheit und weiter Spaß und Freu-
de bei der Erfüllung Deiner vielfältigen Aufgaben für
den TuS und insbesondere für den Handballsport in der
Handballstadt. Denke stets an den Udo Jürgens-Hit: „Mit
66 Jahren, da fängt das Leben an! Mit 66 Jahren, ist noch
lang noch nicht Schluss!“ In diesem Sinne wünscht Dir
der HandballReport im Namen aller TuS-Fans alles Gute.
Jan Gladisch, ein Spenger Eigengewächs, ist seit 2013
maßgebend am Erfolg des Landesligateams beteiligt.
Das trifft auch auf Max Mühlenweg zu. Er hat das Hand-
ballspielen in seinem Wohnort Spenge erlernt, hat in der
B- und A-Jugendzeit bei TuS 97 Bielefeld / Jöllenbeck
gespielt und kam 2012 zum TuS Spenge zurück.
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W I R U N T E R S T Ü T Z E N D E N H A N D B A L L -N A C H W U C H S

D E R JSG L E N Z I N G H AU S E N -S P E N G E I N D E R S A I S O N 2015 / 2016
www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

mit einer Spende von 25,– € (je Feld) · Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 0 52 25 / 54 54
OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

WILLY

MEYER

ROLF

GROßEWÄCHTER

HELMUT

MILLER

LIV NEVELING CHARLOTTE

GERD

BIERMANN

MICHAEL UND

MAXIMILIAN

MEINHARDT

CHRISTOPH

RADKE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

RUDOLF

DUCKE

DR. NORBERT SAHRHAGE

ANNI + SOFIA + ROBERTO + FLO

SABINE + LISA + ANNIKA + FRANK

NORMAN + UTE + GWYNI + JOSHUA

RALF

BONEß

PAUL H.
WILKE

LASSE JONAH

GRAFAREND

F. D.

LEIF

REITER

ROLF

DEPPING

MANFRED

MAHNEMARC, JOKE UND JOACHIM

RECKMANN

ANNELORE UND HANS JÜRGEN

FINKEMEIER

INGEBORG UND GÜNTER

KLOOSE

UTE UND KLAUS

RECKER

BEATE UND HEIKO

HOLTMANN

HANS-HERMANN

HOBERG

BRUNI UND ROLF „BOCK“
ZIEGENBRUCH

SALLY UND

OLE

ERWIN ERWIN

TOBIAS ANDREA

THOMAS, STEFANIE, MARIE

UND JONAS

MAX UND PAULA

JOHNNY CASH

PASCAL UND

LENNART

NORBERT

ASTRID

ANTJE

HEIDI UND

JÖRG

MARGARETE

KURT

HOLTMANN

HELGA UND ERICH

HEINE

MALERMEISTER THORSTEN FLEER

MARCEL, YASEMIN, DORIS UND

HANS-HERMANN METZ

DENNIS, KEVIN, SUSEN AYLEEN, CACEY-LEE UND

DEJAY MATT MURWIG

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge

www.schnipp-schnapp-spenge.de

KERSTIN ANDREAS JAN

ELKE + ERIK + HENRIK

FRANK

TIEMANN

TIM

CHRISTOPHER

BONAS

SINAN

RÜBEL

SABINE UWE TIM

SARA
3. MANNSCHAFT

TUS SPENGE

AARON,
ANJA UND

ANDREAS

HEIKO

MONI HEINZ NICLAS CHRIS

RAINER

STINA LISANN ANKE ACHIM

ULRIKE EMMA LENI

FRANK

ALEX

LUCA

INGO

SVEA

ERIC

MIA UND

FYNN

RALF UND

HEIDRUN

MELANIE UND

JENS

OLIVER OLIVER OLIVER OLIVER

FRANK NIEDERTUBBESING

THOMAS HEIDEMANN

CHRISTINE UND ANDREAS

WÖLKER

JOCHEN

JESSICA, DENNIS UND MALIA MATHEWS

SPENGE

BIRGIT

DIE VOLLEYBALLER

DES TUS SPENGE

ANTON DIX

JAKOB DIX

ULLA UND HORST

BRINKMANN

GERLIND, INA UND

JENS RÖTHEMEYER

JOHANN

MELITA



H A N D B A L L R E P O R T W W W. T U S - S P E N G E - H A N D B A L L . D E

14

E R G E B N I S S E 19. S P I E LTA G (19. - 21. Februar)

S P I E L E A M H E U T I G E N 20. S P I E LTA G

TuS Spenge – HTV Sundwig/Westig

VfL Eintracht Hagen II – HSG Augustdorf/Hövelhof

TSG A-H Bielefeld – Spfr. Loxten

HSG Gevelsberg Silschede – Ahlener SG

SG Handball Hamm II – HSG Menden-Lendringsen

TuS Ferndorf II – TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck

LIT Handball – VfL Gladbeck

S P I E L E A M 21. S P I E LTA G (4. - 5. März)

Spfr. Loxten – TuS Spenge

Ahlener SG – TSG A-H Bielefeld

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck – HSG Gevelsberg Silschede

HSG Augustdorf/Hövelhof – SG Handball Hamm II

HSG Menden-Lendringsen – TuS Ferndorf II

HTV Sundwig/Westig – LIT Handball

VfL Gladbeck – VfL Eintracht Hagen II

LIT Handball – TuS Spenge 38 : 29

Ahlener SG – TuS Ferndorf II 25 : 21

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck – SG Handball Hamm II 25 : 31

Spfr. Loxten – HSG Gevelsb. Silschede 30 : 29

HSG Menden-Lendringsen – VfL Eintracht Hagen II 26 : 31

HTV Sundwig/Westig – TSG A-H Bielefeld 29 : 33

VfL Gladbeck – HSG Augustd./Hövelhof 36 : 28

TA B E L L E 2011/ 2012 H A N D B A L L –  O B E R L I G A -W E S T FA L E NTA B E L L E 2015/2016 H A N D B A L L –  O B E R L I G A -W E S T FA L E N

1. VfL Gladbeck 19 14 1 4 562 : 535 + 27 29 : 9

2. TuS Spenge 19 11 4 4 563 : 525 + 38 26 : 12

3. Ahlener SG 19 13 0 6 546 : 496 + 50 26 : 12

4. LIT Handball 19 12 1 6 611 : 566 + 45 25 : 13

5. HSG Menden Lendringsen 19 11 2 6 542 : 506 + 36 24 : 14

6. TSG A-H Bielefeld 19 10 3 6 551 : 520 + 31 23 : 15

7. Spfr. Loxten 19 11 0 8 514 : 510 + 4 22 : 16

8. SG Handball Hamm II 19 10 1 8 524 : 519 + 5 21 : 17

9. VfL Eintracht Hagen II 19 9 1 9 520 : 519 + 1 19 : 19

10. HTV Sundwig / Westig 19 7 3 9 502 : 512 - 10 17 : 21

11. TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck 19 4 2 13 473 : 512 - 39 10 : 28

12. HSG Augustdorf Hövelhof 19 5 0 14 442 : 495 - 53 10 : 28

13. HSG Gevelsberg Silschede 19 4 1 14 493 : 552 - 59 9 : 29

14. TuS Ferndorf II 19 2 1 16 452 : 528 - 76 5 : 33
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. . . M A L H I N S C H AU E N !

JOACHIM RECKMANN
INDUSTRIEBERATUNG

RABENECK 29
32139 SPENGE
TELEFON 0 52 25 / 96 24
TELEFAX 0 52 25 / 85 91 29

UNSERE DIENSTLEISTUNG:
KOSTENMANAGEMENT
VERTRIEBSSCHULUNG

Rund ums Haus und Garten!!

Olaf Deuker
Tel. 0 52 25 / 8 73 03 87 · Westerengerstr. 264 · Enger

Garten- und Landschaftspflege

Objektpflege

Entrümpelungs- und Aufräumarbeiten

ARAL

Tankstelle Oldenbürger
Lange Straße 100

32139 Spenge
Telefon 05225/87720

Der preisgünstige Mietwagen-Partner :
9-Sitzer Bulli zu vermieten!

0 52 25 / 23 92

TIEMANN
Lönsweg 32-38 · 32139 Spenge

Tel. 05225/79782 · Fax 05225/79783
www.buerocenter.de · tiemann@buerocenter.de

BÜROCENTER




